
Die Verwaltung wird beauftragt, für den westlich der Agger auf Gebiet der Stadt Troisdorf 
liegenden Abschnitts des Agger-Sülz-Radwegs zwischen K 20 und L 84 mögliche 
Alternativen zu prüfen und ggf. im Ausschuss vorzustellen. 
Insbesondere soll geprüft werden, inwieweit ergänzend oder alternativ östlich der Agger 
eine Radverbindung zwischen K 20 und L 288 auf bestehenden Wirtschaftswegen 
darstellbar ist. 
 


